
 
1  Gäste mit Mobilitätseinschränkungen - Gastronomie 

Kontaktdaten: 

Name der Einrichtung: _____________________________________________________ 

Adresse: _____________________________________________________ 

Ansprechpartner _____________________________________________________ 

Telefon/ Fax: _____________________________________________________ 

E-Mail: _____________________________________________________ 

Website:  _____________________________________________________ 

Kurzbeschreibung: Bitte Werte eintragen und nicht zutreffende Aussagen streichen! 

 ___ ausgewiesene Behindertenparkplätze vorhanden 
 Zugang zum Gebäude: stufenlos/ über __Stufen/ über Aufzug/ über Rampe 
 Restaurant im Erdgeschoss/ im __ Stock stufenlos/ über __Stufen/ über Aufzug/ über 

Rampe erreichbar  
 Keine Gästetoilette für Gäste mit Mobilitätseinschränkungen vorhanden 
 Gästetoilette für Gäste mit Mobilitätseinschränkungen vorhanden, Türbreite: ___cm, 

Bewegungsfläche vor dem WC: ______cm x ______cm, rechts: ______cm x 
______cm, links: ______cm x ______cm, Haltegriffe vorhanden/ keine Haltegriffe 
vorhanden  

Besonderheiten: 

Erhebung der Daten: 
� geprüfte Daten, erhoben von _____________________ (Name, Institution) am __________(Datum) 
� Selbstauskunft durch den Betrieb vom __________(Datum) 

Ansprechpartner: 
Tourismusakademie Brandenburg c/o TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Kerstin Lehmann, Am Neuen Markt 1, 14467 Potsdam 
Tel. +49 331 / 29873-786, Fax + 49 331 / 29873-781 
lehmann@tourismusakademie-brandenburg.de, www.tourismusakademie-brandenburg.de 



 
2  Gäste mit Mobilitätseinschränkungen - Gastronomie 

1. Pkw-Stellplätze 
1.1 Ausweisung von ______ Pkw-Stellplätzen als sogenannte 

Behindertenparkplätze in der Nähe des Eingangs 
(A+B: mind. 1,Breite: 350cm) 

  

1.2 Kommentar:  
 
 

  

2. Zugang zum Betrieb (Innenbereich) 
2.1 stufenlos (A: ja, bzw. max. 1 Stufe, Aufzug/ Rampe, B: ja, bzw. Aufzug/ 

Rampe) 

  

2.2 über ______ Stufe(n) mit einer Gesamthöhe von ______cm (A:1 B:0)   

2.3 über Rampe mit Höhe von ______ m und Länge von ______m (Neigung 
___%) (A+B: 6%) 

  

2.4 über Aufzug oder sonstiges technisches Hilfsmittel (A+B)   

2.5 nur über Karussell- oder Rotationstür möglich (A+B: nein)   

2.6 Alternativ: zusätzliche Eingangstür während der Öffnungszeiten ohne 
Schwierigkeiten nutzbar (A: max. 1 Stufe, B: stufenlos) 

  

2.7 Durchgangsbreite der Eingangstür ______cm (A: 80; B: 90)   

2.8 Durchgangsbreite der schmalsten aller sonstigen zu benutzenden Türen 
______cm 

  

2.9 Schmalste Durchgangsbreite der zu benutzenden Flure und Durchgänge: 
______cm (A: 120, B: 150) 

  

2.10 Kommentar:  
 
 

  

3. Zugang zum Außenbereich 
3.1 stufenlos   

3.2 über ______ Stufe(n) mit einer Gesamthöhe von ______cm    

3.3 über Rampe mit Höhe von ______ m und Länge von ______m (Neigung 
___%)  

  

3.4 über Aufzug oder sonstiges technisches Hilfsmittel   

3.5 nur über Karussell- oder Rotationstür möglich    

3.6 Alternativ: zusätzliche Eingangstür während der Öffnungszeiten ohne 
Schwierigkeiten nutzbar 

  

3.7 Durchgangsbreite der Eingangstür ______cm   

3.8 Durchgangsbreite der schmalsten aller sonstigen zu benutzenden Türen 
______cm 

  

3.9 Schmalste Durchgangsbreite der zu benutzenden Flure und Durchgänge: 
______cm 

  

3.10 Kommentar:  
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4. Aufzug 
4.1 Zugang stufenlos (A: ja, bzw. max. 1 Stufe/ Rampe; B: ja, bzw. Rampe)   

4.2 Zugang über ______ Stufe(n) mit einer Gesamthöhe von ______cm  
(A: 1, B:0) 

  

4.3 über Rampe mit Höhe von ______ m und Länge von ______m (Neigung 
___%) (A+B: 6%) 

  

4.4 Durchgangsbreite der schmalsten aller zu benutzenden Türen, Flure und 
Durchgänge ______cm 

  

4.5 Breite der Eingangstür des Aufzugs ______cm (A+B: 90)   

4.6 Maße der Aufzugskabine ______cm breit, ______cm tief (A+B: 110x140)   

4.7 Bedienelemente des Aufzugs unterste Höhe ______cm, oberste Höhe 
______cm (A: horizontal in Höhe von mind. 85, vertik.85-140), B: 
horizontal, mind.85 max:110) 

  

4.8 Bewegungsfläche vor dem Aufzug ______cm breit x ______cm tief 
(A: 120x120, B: 150x150) 

  

4.9 Kommentar:  
 
 

  

5. Tische 
5.3 ______ (Anzahl) unterfahrbarere Tische (Beinfreiheit mindestens 67 x 

30cm, Maximalhöhe des Tisches 85 cm) im Innenbereich vorhanden (A+B: 
mind. 1) 

  

5.4 ______ (Anzahl) unterfahrbarere Tische (Beinfreiheit mindestens 67 x 
30cm, Maximalhöhe des Tisches 85 cm) im Außenbereich vorhanden (A+B: 
mind. 1) 

  

5.5 Kommentar:  
 
 

  

6. Gästetoiletten 
Zugang vom Innenbereich aus 
6.1 Zugang stufenlos (A+B: ja)   

6.2 Zugang über ______ Stufe(n) mit einer Gesamthöhe von ______cm   

6.3 über Rampe mit Höhe von ______ m und Länge von ______m (Neigung 
___%) 

  

6.4 Zugang über Aufzug oder sonstiges technisches Hilfsmittel   

Zugang vom Außenbereich aus 
6.5 Zugang stufenlos   

6.6 Zugang über ______ Stufe(n) mit einer Gesamthöhe von ______cm   

6.7 über Rampe mit Höhe von ______ m und Länge von ______m (Neigung 
___%) 

  

6.8 Zugang über Aufzug oder sonstiges technisches Hilfsmittel   

Allgemein 
6.9 Durchgangsbreite der Eingangstür zur Gästetoilette ______cm (A: 80, B: 

90) 
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6.10 Durchgangsbreite der schmalsten aller zu benutzenden Türen, Flure und 
Durchgänge ______cm 

  

6.11 Tür schlägt nicht in den Sanitärraum auf (A: ja, bzw. 6.12, B: ja)   

6.12 Tür schlägt in den Sanitärraum auf, beeinträchtigt die angegebenen 
Bewegungsflächen aber nicht (A: alternativ) 

  

6.13 Tür schlägt in den Sanitärraum auf und beeinträchtigt die Bewegungsflächen   

6.14 Bewegungsfläche vor dem Waschtisch ______cm breit x ______cm tief 
(A: 120x120, B: 150x150) 

  

6.15 Tiefe der Unterfahrbarkeit des Waschtischs in Höhe von 67 cm beträgt 
_____cm (A: „Beinfreiheit“, B: mind. 30) 

  

6.16 Oberkante des Waschtischs (Armauflagefläche) ______cm über dem 
Fußboden (A: egal, B: max.80) 

  

6.17 im Sitzen und Stehen einsehbarer Spiegel über dem Waschtisch (A+B)   

6.18 kein im Sitzen und Stehen einsehbarer Spiegel über dem Waschtisch   

6.19 Bewegungsfläche vor dem WC-Becken ______cm breit x ______cm tief 
(A: 120x120, B: 150x150) 

  

6.20 Bewegungsfläche rechts neben dem WC-Becken ______cm breit x 
______cm tief (Breite 95, Tiefe:70: A:re oder li, B: re+li) 

  

6.21 Bewegungsfläche links neben dem WC-Becken ______cm breit x ______cm 
tief (Breite 95, Tiefe:70: A:re oder li, B: re+li) 

  

Haltegriffe neben dem WC vorhanden 
6.22 keine Haltegriffe   

6.23 nur rechts   

6.24 nur links   

6.25 rechts und links (A+B)   

6.26 Höhe (Oberkante): ______cm (A+B: 85)   

6.27 Hinausragen der Haltegriffe von ______cm über die WC-Beckenvorderkante 
(A+B: 15) 

  

6.28 Abstand der Haltegriffe voneinander ______cm (A+B:70)   

6.29 beide Haltegriffe hochklappbar und im hochgeklappten Zustand arretierbar 
(B) 

  

6.30 rechter Haltegriff hochklappbar und im hochgeklappten Zustand arretierbar 
(A:1 von 2 auf anfahrbarer Seite) 

  

6.31 linker Haltegriff hochklappbar und im hochgeklappten Zustand arretierbar 
(A:1 von 2 auf anfahrbarer Seite) 

  

6.32 Sitzhöhe des WC-Beckens (Oberkante WC-Brille) ______cm (A+B: 48)   

6.33 Notruf vorhanden   
6.34 kein Notruf vorhanden   

6.35 Kommentar:  
 
 

  

7. Zugang zu Tagungs- und Veranstaltungsräumen 
7.1 Stufenlos (A: ja, bzw. max. 1 Stufe, Aufzug/ Rampe, B: ja, bzw. Aufzug/ 

Rampe) 

  

7.2 über ______ Stufe(n) mit einer Gesamthöhe von ______cm (A: max. 1 B: 0)   
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7.3 über Rampe mit Höhe von ______ m und Länge von ______m (Neigung 
___%) (A+B 6%) 

  

7.4 über Aufzug oder sonstiges technisches Hilfsmittel (A+B)   

7.5 Durchgangsbreite der Eingangstür ______cm (A: 80; B: 90)   

7.6 Kommentar:  
 
 

  

8. Fachkompetenz/ Service 
8.1 Informationen über weitere barrierefreie Angebote in der Region können Gästen zur 

Verfügung gestellt werden. 
8.2 Informationen zur barrierefreien An- und Abreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 

können erteilt werden. 
8.3 Transfer bzw. Abholung vom Bahnhof/ von der Bushaltestelle etc. ist möglich. 
8.4 Es gibt Mitarbeiter im Betrieb, die für die Zielgruppe geschult sind (z.B. durch 

Teilnahme am Seminar „Brandenburg für Alle- Barrierefreier Tourismus“ der TAB). 

8.5 Kommentar:  
 
 

 


